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Bürgerstiftung Willstätt 
 
Den Anstoß zur Errichtung einer Bürgerstiftung gab Herr Gerhard Fuchs, Ehrenbürger der 
Gemeinde Willstätt, indem er anbot, ein Gebäude der Gemeinde sanieren zu lassen, welches 
dann in das Vermögen einer Bürgerstiftung übergehen und vermietet werden soll. Die Mieten 
könne die Stiftung für die Förderung von Projekten, die in der Stiftungssatzung genannt sind, 
verwenden.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Willstätt hat in seiner Sitzung am 05.07.2011 die Errichtung 
der Bürgerstiftung Willstätt beschlossen.  
 

Die Übergabe des zum größten Teil 
von Herrn Fuchs sanierten Gemeinde-
gebäudes, Urloffener Straße 5 in Le-
gelshurst an die Bürgerstiftung erfolgte 
am 30.03.2012. Das Gebäude ist an 
eine Ärztin und eine Physiotherapeutin 
vermietet.  
Viele Bürger der Gemeinde haben sich 
von der Idee einer Bürgerstiftung ange-
sprochen gefühlt und sind Erststifter 
geworden. So konnten zur ersten Stif-
terversammlung am 9. Dezember 2011 
28 Erststifter eingeladen werden. Das 
Stiftungsvermögen betrug zu diesem 
Zeitpunkt bereits 620.000 Euro inklu-
sive Gebäude.  
 
Die Bürgerstiftung Willstätt fördert lo-
kale Projekte in den Bereichen Bürger-
schaftliches Engagement, Ausbildung, 
Bildung und Schule, Kinder und Ju-
gend, Kultur, Sport, Völkerverständi-
gung, Frauen und Gesundheit, Sozia-
les und Zukunft. Außerdem unterstützt 
sie Bürger in Notlagen. 
 
Die Stiftung wurde am 1. September 
2011 gegründet. Am 10. Oktober 2011 
wurde sie vom Regierungspräsidium 
Freiburg als rechtsfähige Stiftung des 
bürgerlichen Rechts anerkannt. Sie un-
terliegt der Rechtsaufsicht des Regie-
rungspräsidiums Freiburg. 
 
Mit Bescheinigung vom 26. Juli 2021 hat das Finanzamt Offenburg bestätigt, dass die Bürger-
stiftung Willstätt nach der eingereichten Satzung ausschließlich und unmittelbar steuerbegüns-
tigten gemeinnützigen Zwecken dient.  

  

Erstes Gebäude der Willstätter Bürgerstiftung in der 
Urloffener Straße in Legelshurst.  

 

Zweites Stiftungsgebäude der Willstätter Bürgerstif-
tung in der Amselstraße in Legelshurst.  
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Stiftungszweck 
 
Zweck der Stiftung ist die Förderung des Gemeinwohls in der Gemeinde Willstätt durch die 
Förderung 
 

 der Jugend- und Altenhilfe;  

 von Kunst und Kultur; 

 des Wohlfahrtswesens; 

 der Bildung und Erziehung; 

 der Gleichberechtigung von Frauen und Männern; 

 des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege; 

 des Umwelt- und Naturschutzes und der Landschaftspflege; 

 der Heimatpflege und Heimatkunde einschließlich des traditionellen Brauchtums; 

 internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des 
Völkerverständigungsgedankens; 

 des bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger und mildtätiger  
Zwecke  

und/oder 

 die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen im Sinne von § 53 der Abgabenordnung.   

 

Stiftungsvermögen  
 
Stiftungen erhöhen das Stiftungsvermögen. Um den Stiftungszweck zu erreichen, wird dieses 
ertragsbringend angelegt. Das Vermögen ist ungeschmälert zu erhalten. 
 
Im Laufe des Jahres 2022 hat sich das Eigenkapital der Stiftung (Stiftungskapital und Rückla-
gen) um 24.000 Euro erhöht, so dass es am 31.12.2022 insgesamt 1.134.000 Euro betrug.  
 
 

Organe der Stiftung 
 
Die Organe der Stiftung sind die Stifterversammlung, der Stiftungsrat und der Vorstand. 
 

Stifterversammlung 
 
Die Stifterversammlung besteht aus Stiftern, die mindestens 1000 € zum Stiftungsvermögen 
beigetragen haben. Sie wählt den Stiftungsrat, kann Mitglieder des Stiftungsrats abberufen 
und erhält Rechenschaft über die erfolgte Bewirtschaftung des Stiftungsvermögens. Sie ent-
lastet den Stiftungsrat und den Vorstand. Die Stifterversammlung soll einmal jährlich stattfin-
den. 
 
Am 9. Dezember 2011 fand die erste Stifterversammlung statt. In der Versammlung wählten 
die Stifter den Stiftungsrat. 
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Stiftungsrat 

Der Stiftungsrat besteht aus sechs Mitgliedern und wird von der Stifterversammlung gewählt.  
Die Amtszeit des Stiftungsrates beträgt vier Jahre. Der Stiftungsrat hat insbesondere folgende 
Aufgaben: Er wählt die Mitglieder des Stiftungsvorstandes; abgesehen von dessen Vorsitzen-
den, wacht über die Einhaltung des Stiftungszwecks und prüft und verabschiedet den Wirt-
schaftsplan, den Jahresabschluss und den Tätigkeitsbericht. Er genehmigt die Vergabe von 
Stiftungsmitteln sowie Vergabe von Erträgnissen des Stiftungsvermögens einschließlich etwa-
iger Sach- und Geldspenden, soweit diese nicht durch den verabschiedeten Wirtschaftsplan 
abgedeckt sind.  
 

Der Stiftungsrat besteht aus folgenden Mitgliedern: 

 Joachim Parthon, Vorsitzender - Willstätt 

 Nicolas Adler, stv. Vorsitzender – Hesselhurst 

 Volker Dietzel – Sand  † 18.01.22 

 Gerhard Fuchs – Kehl-Bodersweier 

 Gisela Seidel - Eckartsweier 

 Myriam Schmidt - Legelshurst 

 
Vorstand 

Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzendem, dem stellvertretendem Vorsitzenden, dem 
Schatzmeister und dem Schriftführer. Der Bürgermeister der Gemeinde Willstätt ist kraft Amtes 
Vorsitzender. Der Vorstand sorgt für die Ausführung der Beschlüsse des Stiftungsrates, legt 
die konkreten Ziele, Prioritäten und Projekte fest, stellt einen Wirtschaftsplan auf und erstellt 
einen Jahresabschluss und einen Tätigkeitsbericht. 
Die Amtszeit des Vorstandes beträgt vier Jahre. 
 
Der Vorstand besteht aus folgenden Mitgliedern: 
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Stifterinnen und Stifter der Bürgerstiftung Willstätt: 

 
Gründungsstifter  
1.  Gemeinde Willstätt 
2.  Fuchs, Gerhard  
3.  Dietzel, Hans-Volker † 
4.  Jockers, Reinhard † 
5.  Knecht, Rolf †                       
6.  BCT-Technology AG 
7.  Doll, Romy und Wolfgang  
8.  Adam, Klaus  
9.  Maschinenring Ortenau e.V. 
10.  Bär, Erna und Heinz  
11.  Kaiser, Brigitte  
12.  Falk Immobilien & Wohnbau GmbH  
13.  Hans Fladt GmbH 
14.  Siedlung Bruch GmbH 
15.  Sparkasse Hanauerland 
16.  Langguth, Karen und Volker  
17.  Parthon, Joachim  
18.  Sartisohn, Heinz  
19.  Teufel, Renate und Heinz † 
20.  Höferlin, Elvira und Hans-Peter † 
21.  Mischler Toranlagen GmbH 
22.  Hilzinger Holding GmbH 
23.  Schöner Wohnen Martin Walter  
 Immobilien GmbH 
24.  Stiftung der Volksbank Bühl e.G. 
25.  Anselm, Werner, Marianne,  
 Simone und Andreas  
26.  Ferber, Sabine und Lara  
27.  Stenzel, Hans † 
28.  Schneider, Ilse und Hans  
 
Stifter im Kalenderjahr 2012 
29.  Hülzer, Karl-Heinz  
30.  HIPPO-SOLAR GmbH 
31.  Körner, Stefan  
32.  Kautz Technologies GmbH 
33.  Ebner, Forst- und Landtechnik e.K. 
34.  Hinneburg GmbH 
35.  Moser GmbH Elektrotechnik 
36.  Seidel, Gisela  
37.  Parthon, Christina  
 
Stifter im Kalenderjahr 2013  
38.  Schreiber, Ekkehard  
39.  Fahner, Axel  
40.  Meyer, Roland  
41.  Schmidt, Heinz-Gerhard  
42.  Becker, Bernd † 
43.  Jürgen Rapp e.K. 
44.  Willstätter Hexen 1958 e.V. 
45.  Schlenz, Timo  
46.  Hilzinger, Ute  
47.  Brandenburg, Traude und Klaus 
48.  Parthon, Isabel und Stöhr, Dr. Ingrid 
 
 
 
 

Stifter im Kalenderjahr 2014  
49.  Theatergemeinschaft Hesselhurst e.V. 
50.  Teufel Bauunternehmung GmbH 
51.  Weig, Manfred  
52.  Meyer, Gabriele  
53.  Schlenz, Ursula und Gerhard  
54.  A. Klose GmbH & Co. KG 
55.  Lichtenberg-Apotheke –  
 Ralf Piekarski e.K. 
56.  Arbogast, Friedrich  
57.  Schneidewind, Ursula und Hans  
58.  Knoll GmbH - Rohrleitungs- und  
 Anlagenbau 
59.  Weig, Bärbel  
60.  Gschwander, Marie-Elisabeth  
61.  Heitz Haustechnik GmbH 
62.  Hilzinger, Ellen und Rolf  
63.  Grandjean, Jutta und André  
64.  Gutmann, Oswald † 
65.  Rieber, Isolde und Jürgen  
66.  Möstel Bedachungen GmbH&Co. KG 
67.  Huber, Sabine und Wolfgang  
 
Stifter im Kalenderjahr 2015  
68.  Göppert, Marianne und Roland 
69.  Reimer, Lisbeth und Wilhelm  
70.  Birmele, Klaus  
71.  Mehne, Marianne  
72.  LandFrauen Ortsverein Willstätt  
73.  Bücher, Doris und Johann  
74.  Müll, Isabella und Rainer 
75.  LandMänner Willstätt 
76.  Mehne, Volker  
77.  Stehle, Gertrud und Peter 
 
Stifter im Kalenderjahr 2016  
78.  Noll-Rüber, Karin 
79.  HSI Ingenieurgesellschaft mbH 
80.  Ploner, Peter Paul  
81.  Adler, Nicolas  
82.  König, Oliver  
83.  König, Susanne 
84.  Lux, Ingrid  
85.  Lux, Wilma und Stefan  
86.  Weber, Christel und Hans  
87.  Erhardt, Martin  
88.  Leibing, Stefan  
89.  Armbruster, Anita  
90.  Zimmermeier, Heinrich-Günter 
91.  Waldmann Parkett e.K. 
92. Kahl Computer Technik  
93. W. Armbruster Teigwarenfabrik GmbH 
94.  KEWEMA Werkzeuge- und  
 Maschinen-Vertriebs-GmbH 
95.  LandFrauen Legelshurst 
  

†

†
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96.  LandFrauen Gesamt-Gemeinde Willstätt 
97.  Parthon, Jörg  
98.  Siegenführ, Kuno  
99.  Martin, Dr. Andreas  
100.  Hetzel, Werner  
101.  Hilzinger, Ute und Helmut  
102.  Vogt, Sigrid und Johannes  
103.  Strebel, Andrea und Klaus  
 
Stifter im Kalenderjahr 2017  
104. Zietlow, Barbara und Eckhart 
105. Petry, Dr. Günther 
106. Reit- u. Fahrverein Legelshurst e.V. 
107. Parthon, Judith 
108. Wendle, Udo 
109. Parsiegla, Patrick 
 
Stifter im Kalenderjahr 2018 
110. Grothhof GmbH & Co.KG 
111. Steffens, Marco 
112. Böckle, Brigitte 
113. Hinneburg, Uwe 
114. Stiefel, Beate 
115. Meyer, Regina und Anne 
116. LandFrauen Eckartsweier 
117. Speth, Carolin 
118. Vonthron, Karl 
119. Förderverein Dorfgemeinschaft  
 Hesselhurst e. V. 
120. Backhaus Thomas Dreher        
 GmbH & Co. KG 
121. VdK Ortsverband Willstätt und Sand 
122. Kronen VV UG (hb) & Co. KG,  
123. Arendt, Petra und Markus 
124. Parthon, Rebecca 
125. Parthon, Juliane  
 
Stifter im Kalenderjahr 2019 
126. Huber, Christina und Christian 
127. Ganz, Gabriele und Daniel 
128. Weitzmann, Marlis und  
 Prof. Dr. Horst 
129. Scheer, Helene † 

130. Fladt, Ruth und Hans 
 
Stifter im Kalenderjahr 2020 
131. Mokosch, Dagmar und Stefan 
132. Wagner, Nadine und Alexander 
133. Hanauer Freundeskreis  
 RFC Willstätt 
134. Ermeling, Dr. Rolf 
135. Meyer, Oda 
136. Zimmermann, Wolfgang 
137. Baumert, Elisabeth und Martin 
138. Hilzinger, Lotte 
139. Prestel, Rainer 
140. Schmidt, Myriam 
141. Krieg, Stefanie und Patrick 
142. Masuch, Maria und Felix 
 
Stifter im Kalenderjahr 2021 
143. Fahrner, Patricia und Tobias 
144. König, Christian 
145. Firner, Klaus 
146. Ladny, Günter 
147. Bauer, Marion 
148. Enders, Dr. Christian 
149. Groth, Waltraud und Wolfgang 
150. Parthon, Franz 
151. Martin, Dr. Alexandra 
152. RVL Horse Stables UG 
153.  Vogt, Bianca und Marco 
154. Heim, Beate und Günter  
155. Parthon, Marta 
156. Hilzinger, Theo 
 
Stifter im Kalenderjahr 2022 
157. Mann, Beatrix 
158. Mann, Holger 
159.  Stöhr, Dr. Andreas 
160. Lindt-Hermann, Amalia 
161. Sängerbund 1859 Legelshurst e.V. 
162. Schumann, Heike und Frank 
163. Türkl, Ilse 
164. Waldseehexen Hesselhurst e.V. 
 

 

    Stifter im Kalenderjahr 2023 (Stand 20.04.) 

 165 Hugle, Helmut und Magdalena 
 166 Kraus, Karin 
     167 Scheffel, Angelika und Peter 

 

  

 

 

 

Gruppenbild der neuen Stifterinnen und Stifter bei der 
Stifterversammlung am 09.06.2022 in Legelshurst 
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Tätigkeitsbericht 2022 

 
Im Berichtsjahr 2022 fanden drei Sitzungen von Stiftungsrat und Stiftungsvorstand statt. Die 
Gremienmitglieder berieten und beschlossen Förderanträge und befassten sich mit der Au-
ßendarstellung. Insgesamt wurden im abgelaufenen Jahr 20 Projekte mit einer Vielzahl von 
Empfängern in Höhe von 76.951 € unterstützt. 
 
Unsere Stifterfamilie ist seit der letzten Stifterversammlung 2022 um neun neue Stifter*innen 
auf 167 Stifter*innen angewachsen. Derzeit verzeichnet die Stiftung 167 Stifter*innen. 
 
 
Stifterversammlung 2022 
 
Am 9. Juni 2022 fand die gut besuchte 12. Stifterversammlung der Bürgerstiftung Willstätt in 
der Festhalle in Legelshurst statt. Bürgermeister Christian Huber begrüßte nahezu 100 anwe-
sende Stifterinnen und Stifter, sowie Gäste aus Metternich. Sie berichteten mit einer Bilder-
schau von der Hochwasserkatastrophe und bedankten sich für die Unterstützung durch die 
Menschen in Willstätt. Der Vorsitzende des Stiftungsrates, Joachim Parthon, berichtete von 
denen im Berichtsjahr 2021 geförderten Projekten. Schatzmeister Heinz Gerhard Schmidt 
stellte den Finanzbericht für das Geschäftsjahr 2021 vor. Auf Antrag von Stifter Günter Heim 
wurden der Stiftungsvorstand und der Stiftungsrat einstimmig entlastet. Das Vesper der Stif-
terversammlung wurde von unseren Stiftern Familie Johannes Vogt, Willstätt (Fa. Elektro 
Kraus) gespendet. Unterstützung bekamen wir von Jasna Vogt, Carina Benz, Holger Hem-
ler, dem Hausmeisterteam der Gemeinde Willstätt, sowie vom Sängerbund Legelshurst. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die zum guten Gelingen dieser Stifterversammlung beigetra-
gen haben. 
 
Die 13. Stifterversammlung ist für Donnerstag, 20. April 2023 in Eckartsweier geplant.  
 
Solidarpakt von Bürgern für Bürger – Wie alles begann und wo wir heute stehen 
 
Die Bürgerstiftung Willstätt wirkt für die Stabilisierung und Verbesserung der guten Lebensver-
hältnisse in der Moscherosch-Gemeinde / Ehrenbürger Gerhard Fuchs inspirierte zur Grün-
dung 2011 / „Bäume statt Böller“ und Stifterhonig sind einige ihrer Projekte 
 
„Eine Bürgerstiftung steht unserer Gemeinde gut an.“ Davon ist der damalige Willstätter Bür-
germeister Marco Steffens überzeugt. Er, der seinerzeitige Sparkassen-Chef Joachim 
Parthon, der Willstätter Gemeinderat und Legelshurst‘s Ortsvorsteher Reinhard Jockers pa-
cken inspiriert vom großzügigen Angebot von Gerhard Fuchs mit diesem im Frühjahr 2011 die 
Gelegenheit beim Schopf. Offensichtlich mit Erfolg: Zum Jahresende 2021 kann die Bürger-
stiftung Willstätt auf 156 Stifter und ein Stiftungskapital von 1,0 Millionen Euro blicken. 
Der Legelshurster Unternehmer Gerhard Fuchs, Ehrenbürger der Gemeinde Willstätt, bietet 
an, im Zusammenwirken mit der Gemeinde in das leerstehende Lehrerwohnhaus in Legels-
hurst zu investieren. Er lässt Keller und Erdgeschoss sanieren und einen Aufzug ins Oberge-
schoss einbauen, das die Gemeinde renovieren lässt. Das gesamte Haus geht in das Vermö-
gen der Bürgerstiftung über, die so monatlich die Mieteinnahmen verbuchen kann. 
Nach dem Vorbild der Bürgerstiftung Kehl und der Stiftung der Sparkasse Hanauerland wird 
am 1. September 2011 die Bürgerstiftung Willstätt gegründet. Die entscheidende Vorausset-
zung für deren Errichtung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 5. Juli 2011 mit seinem 
einstimmigen Beschluss geschaffen. 
„Hand in Hand für Willstätt“ lautet das Motto der zur Zukunftssicherung der Moscherosch-Ge-
meinde als Solidargemeinschaft von Bürgern für Bürger errichteten Stiftung. Und Jung und Alt 
arbeiten in der Stiftung ebenso Hand in Hand für Willstätt, um die guten Lebensbedingungen 
in der Gemeinde weiter zu verbessern. Dass der Übergang zur nächsten Generation in den 
Gremien mit Myriam Schmidt (23) und Nicolas Adler (35) im Stiftungsrat sowie Bürgermeister 
Christian Huber (41) und Isabel Parthon (32) im Stiftungsvorstand sehr gut gelungen ist, ist 
Beweis dafür, wie verankert die Bürgerstiftung inzwischen in der Gemeinde ist. 
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Im Start-Projekt, dem Lehrerwohnhaus, ist ein kleines medizinisches Zentrum entstanden, das 
die gesundheitliche Versorgung der Menschen in Legelshurst und in der Gesamtgemeinde 
verbessert hat: Die ansässige Ärztin hat neue Räume erhalten, die barrierefrei erreichbar sind. 
Im oberen Stockwerk ist eine Physiotherapiepraxis eingezogen. Ein zweites Stiftungsgebäude, 
gebaut mit großer Unterstützung heimischer Baufirmen, kann im November 2016 in der Am-
selstraße 12 in Legelshurst eingeweiht werden. Eine Logopädie- und Ergotherapiepraxis so-
wie eine Wohnung sind hier untergebracht. 
Die Bürgerstiftung Willstätt unterstützt Menschen in Notlagen und gemeindliche Projekte im 
Sozial-, Gesundheits-, Bildungs- und Jugendbereich, heißt es in der Präambel der Satzung. 
Die Stiftung möchte Vorhaben fördern, die nicht zu den öffentlich-rechtlichen Verpflichtungen 
der Kommune gehören. Sie legt besonderen Wert darauf, gute Zukunftsperspektiven für Kin-
der und Jugendliche zu schaffen und auch sozial Benachteiligte bei ihrer Integration in das 
Leben der Gemeinde zu unterstützen. Seit 2011 hat die Bürgerstiftung über 100 Projekte in 
der Gesamtgemeinde gefördert. 
Aktuellste Initiative ist die Erinnerung an Richard Willstätter (*13.08.1872, † 03.08.1942). Der 
Chemiker und Nobelpreisträger (1915) soll in der Gemeinde seiner Vorfahren eine Büste be-
kommen. Anlässlich seines 150. Geburtstages hat die Stiftung dafür eine Spende der ehema-
ligen Willstätterin Helene Rieger bekommen, die in der Schweiz lebt, aber immer noch Kontakt 
in ihre Heimatgemeinde pflegt. Stiftungsratsvorsitzender Parthon: „Auch in der neuen Media-
thek könnten mittels eines Bildes und eines QR-Codes Informationen über Richard Willstätter 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.“ 
„Bäume statt Böller“ ist der wirkungsvolle Slogan der Stiftung, mit dem sie dazu aufruft, die für 
Feuerwerkskörper vorgesehenen Ausgaben ihr zu spenden. Von diesen Spenden, bisher be-
reits insgesamt 12.000 Euro, werden in der Gesamtgemeinde neue Bäume gepflanzt. Und 
unter dem Motto „Boostern statt Böllern“ organisieren Bürgerstiftung und Gemeinde am Jah-
reswechsel 2021 zwei Impftermine. 500 Covid-Impfungen werden verabreicht. 
„Bürgertüten“ kann die Stiftung packen und im Mai 2021 auf dem Wochenmarkt anbieten - 
dank Irmgard Hetzel. Sie spendet dafür anlässlich der Schließung ihres Ladens der Stiftung 
Lebensmittel. Nach zwei Stunden sind die davon gepackten Tüten weg. Der Erlös fließt in die 
Förderung gemeinnütziger Projekte. In diesen Topf lässt es auch die „Bücherkiste“ fließen: in 
acht Jahren 15.000 Euro. Daraus wird beispielsweise die alljährliche Weihnachtsaktion der 
Stiftung für hilfsbedürftige Kinder gefördert. 
Projekte wie die Boulderwand für Junge und jung Gebliebene an der Außenfassade der ka-
tholischen Herz-Jesu-Kirche in Kork, Defibrillatorenspende unter anderem an Vereine, Ernäh-
rungsführerschein (zusammen mit den Landfrauen) an Grundschulen sowie das Präventions-
projekt „Klasse 2000“ (mit dem Lions-Club) an der Eichenwaldschule Legelshurst, Schulgarten 
in Willstätt, musikalische Basisförderung stehen ebenso auf der To-do-Liste wie Integrations-
ausflug und Heimatgutscheine für Menschen aus der Ukraine. Ergänzt wird das durch die Hei-
matkulturförderung etwa der Willstätter Hexen mit Skulptur „Hex und Hoogemann“ und Kostü-
men sowie von Flößerskulptur und Schaufloß an der alten Kinzig oder den „Konzerten am 
Fenster“ in der Pandemiezeit. 
Des Weiteren hat die Bürgerstiftung Brandopferhilfe geleistet in Legelshurst, Sand, Willstätt 
und Eckartsweier sowie einen Hilfsgütertransport organisiert in das Hochwasserkatastrophen-
gebiet nach Metternich. Gemeinschaftsprojekte mit den Bürgerstiftungen Kehl, Rheinau und 
der Stiftung der Sparkasse Hanauerland zu Gunsten der Kehler Tafel, Albert-Schweitzer-
Schule in Kehl, der Jugendarbeit der katholischen Kirchengemeinde Hanauerland, Online-
Spielsucht bei Jugendlichen, des Tierschutzvereins Kehl und des Anne-Frank-Gymnasiums in 
Rheinau kommen hinzu. 
„Bienenfleißig sind die Willstätter“, freut sich der Stiftungsratsvorsitzende, „und sie unterstüt-
zen uns ganz prächtig.“ Beispielsweise mit dem Kauf des Stifterhonigs. Rund 6000 Gläser sind 
bisher verkauft worden. „Über 17.000 Euro“ wurden für gemeinnützige Projekte damit erzielt“, 
informiert Schatzmeister Heinz Gerhard Schmidt. „Volle Fahrt“ aufgenommen hat in den zu-
rückliegenden Jahren der Orangenexpress. Mit dieser Verkaufsaktion hat die Bürgerstiftung 
im Bring-Dienst zirka 5 Tonnen gespendete spanische Orangen direkt zum „Kunden“ geliefert 
und so vielen zu einer besonderen Vitaminspritze verholfen. 
Wer der Bürgerstiftung zu einer „Vitaminspritze“ verhelfen möchte, kann das tun durch Zustif-
tung in das Stiftungsvermögen, das unangetastet bleibt und von dem nur der Zinsertrag aus-
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geschüttet wird, mit einer zweckgebundenen Spende zur Förderung eines bestimmten Pro-
jekts oder als Mitglied im Freundeskreis der Bürgerstiftung mit einem jährlichen Beitrag ab 50 
Euro. 
„Es ist ein schönes Erlebnis, wenn man die Freude sieht bei denen, denen man hat helfen 
können“. Das konstatiert Sohn Markus von Gerhard Fuchs beim Podium der Kehler Zeitung 
zur Bürgerstiftung im November 2011. So blickt denn auch bei der Stifterversammlung im Vor-
jahr Bürgermeister Christian Huber optimistisch in die Zukunft der Willstätter Bürgerstiftung. 
Der Stiftungs-Vorstandsvorsitzende: „Wir wollen helfen und wir sind bereit.“ 
 
(Artikel der Kehler Zeitung am 12.10.2022) 
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Bürgerstiftung Willstätt kooperiert mit Keh-
ler Tafel 
 
Bernhard Karcher, 2. Vorsitzender der Kehler 
Tafel, informierte Heinz Gerhard Schmidt und 
Joachim Parthon von der Bürgerstiftung Will-
stätt über die aktuelle Situation der Kehler Ta-
fel. Zuvor hatte Bernhard Karcher bereits Bür-
germeister Christian Huber über die Aufgaben 
der Kehler Tafel informiert.  
Im Gespräch mit der Bürgerstiftung wurde die angespannte räumliche Situation und die stark 
gestiegene Zahl der berechtigten Menschen, die einmal pro Woche in der Tafel einkaufen 
dürfen, thematisiert. Hinzu kommen die Verknappung und Verteuerung der Lebensmittel. Aus 
Willstätt sind derzeit 133 Menschen bei der Kehler Tafel als einkaufsberechtigt registriert. Die 
Zahl ist in den letzten Monaten stark angestiegen. „Der Anstieg ist in erster Linie auf die vier-
wöchige Einkaufsberechtigung für geflüchtete Menschen aus der Ukraine zurückzuführen“, so 
Bernhard Karcher. 
Nachdem die Bürgerstiftung Willstätt eine große Unterstützung aus der Bevölkerung durch 
Spenden für die Ukraine Hilfe vor Ort erhalten hat, wurden damit zunächst Heimatgutscheine 
bei der Registrierung ausgegeben. „In diesem Zusammenhang wurden wir darauf aufmerk-
sam, dass die Menschen aus der Ukraine mit bedürftigen Menschen aus Willstätt in der Kehler 
Tafel einen Teil ihrer notwendigen Lebensmitteleinkäufe tätigen“, so Joachim Parthon von der 
Bürgerstiftung.  
„Wir wollten uns aus erster Hand informieren“, so Parthon. Heinz Gerhard Schmidt stellte die 
Frage, was konkret und sofort benötigt wird. „Wir benötigen Hilfe an mehreren Stellen“, führte 
Bernhard Karcher aus. Zunächst fehlen Menschen, die das Personal der Tafel unterstützen. 
„Wir brauchen dringend Menschen, die uns als Fahrer und in unserem Laden in der Kehler 
Schutterstraße unterstützen. Wir müssen die Nahrungsmittel i.d.R. selbst transportieren und 
danach sortieren und kommissionieren.   
Die Willstätter Hexen sammelten im Narrengottesdienst sowie beim Zunftmeisterempfang 
Spenden für die Kehler Tafel. Die Bürgerstiftung rundete den Betrag auf 2.000 € auf. Dafür 
wurden dringend benötigte Lebensmittel angeschafft. 
 
Die Reservistenkameradschaft unterstützt die Ukraine Hilfe der Bürgerstiftung Willstätt  
 

In voller Uniform waren der Hauptmann d.R. Baron, 
der Oberfeldwebel d.R. Orschzig und der Obermaat 
d.R. Smith in Willstätt erschienen, um Ortsvorsteherin 
Gaby Ganz und Joachim Parthon eine Spende der Re-
servistenkameradschaft zu übergeben.  
Die Mittel stammen aus dem Verkauf von Blumen am 
Willstätter Wochenmarkt vom 26. März. Mit dieser 
Spende wurde die „Schallmauer“ von 10.000 € Spen-
denaufkommen für die Ukraine Hilfe in Willstätt über-
troffen.  
Die Reservisten aus der Region stellen sich regelmä-
ßig in den Dienst der Gemeinschaft. Sie sind daher 

auch keine Unbekannten in Willstätt. Die Bürger kennen Sie als Helfer bei den Ostergottes-
diensten und sie führten Corona-Schnelltests am Weihnachtsmarkt in Willstätt und für vier 
Monate im kommunalen Testzentrum in Goldscheuer durch. Jüngst wurden durch die Reser-
vistenkameradschaft OG/Kehl 600 Bäume im Ortenaukreis gepflanzt. Oberfeldwebel d.R. Ro-
bert Orzschig schloss die Spendenübergabe mit den Worten, dass das Engagement der Re-
servisten in erster Linie dem Heimatschutz (ohne Einsatzverpflichtung) aber auch gleichzeitig 
dem Gemeinwohl dienen soll.  
Das Thema Ukrainehilfe veranlasste die Willstätter Bevölkerung bisher zu großer Solidarität. 
Insgesamt wurden ca. 14.000 € aus Spenden und Eigenmittel zur Hilfe bereitgestellt. 
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Orangenexpress der Bürgerstiftung Willstätt drei Tage im Einsatz 
 
Die Bürgerstiftung Willstätt fährt seit drei Jahren 
Orangen ab einer Bestellmenge von 10 kg direkt 
zum Kunden in der Gemeinde. In diesem Jahr 
wurden nahezu 1.000 Beutel à 2 kg (2 Tonnen) 
Saftorangen von den Bürgern geordert. Die Oran-
gen, die wieder vom Stifterehepaar Elisabeth und 
Martin Baumert gestiftet wurden, waren sehr stark 
nachgefragt. Aufgrund der unerwartet hohen Be-
stellmenge wurde die Zuteilung je Kunde um 20 % 
reduziert. „Damit konnten wir alle Interessenten 
bedienen“, so Joachim Parthon vom Stiftungsrat.  
 
  

 
Viele Helfer – treue zufriedene Kunden 
 
Die Südfrüchte wurden von den Stiftern Roland 
Meyer, Heinz Gerd Schmidt, Frank Schumann, Klaus 
Brandenburg und Joachim Parthon direkt vom spani-
schen Kühllaster bei einer Kehler Kühlspedition über-
nommen.  
Ausgefahren wurden die Südfrüchte wie immer von 
Klaus Brandenburg und Joachim Parthon. „Wir erhiel-
ten freundliche Blicke, viele „Dankesworte“, wohlwol-
lendes Trinkgeld für die Stiftung und bereits in diesem 
Jahr die Aussicht auf Unterstützung in 2023“, so die 
beiden Stifter vom Willstätter Orangenexpress. 
 
 
Guter Vorsatz Lastenrad – niedriger CO2-Fußabdruck  
 
„Eigentlich wollten wir einen Großteil der Orangen in diesem Jahr mit dem Lastenrad ausfah-
ren“, so Joachim Parthon. Damit sollten CO2 und Treibhausgasemissionen, die durch das 
Ausfahren entstehen, vermieden werden. „Wahrscheinlich wären wir fünf Tage oder länger 
unterwegs gewesen“, so Klaus Brandenburg, „deshalb haben wir, nachdem wir gesehen ha-
ben, wie viele Orangen geordert wurden, diesen Gedanken schnell wieder ad acta gelegt“. 
Doch: unverhofft kommt oft.  Wie aus heiterem Himmel kam die Unterstützung durch das bhg 
Autohaus in Kehl. Das alteingesessene Kehler VW Autohaus stellte der Bürgerstiftung Willstätt 
einen ID. Buzz für die Fahrt zu den Kunden zur Verfügung. Mit diesem Elektroauto der neues-
ten Generation, wurden die Orangen in ganz Willstätt zum Kunden transportiert.  
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Überraschung für die Bürgerstiftung Willstätt 
 
Während der Ausfahrt des Orangen-
express wurde der Bürgerstiftung 
Willstätt eine Spende in Höhe von 
1.250 € übereicht. Carsten Jörg 
(Standortleitung Engineering und 
Consulting) und seine Kollegin Ste-
fanie Arnold (Supply Chain Manage-
rin) der Firma CTeam kamen, aus-
gestattet mit einem entsprechenden 
Scheck, nach Willstätt. CTeam ist 
ein Unternehmen, das als Sys-
temdienstleister im deutschen 
Stromnetz tätig ist. Ein Aufgabenge-
biet ist der Freileitungs- und Mobilfunkmastenbau. Die nachhaltige Arbeit der Bürgerstiftung 
Willstätt war ausschlaggebend für die Spende. Der Vorsitzende des Stiftungsrates, Joachim 
Parthon bestätigte, dass die Verwendung des Geldes für gemeinnützige Zwecke in der Ge-
meinde Willstätt erfolgen wird. 
 
 
 
Bücherkiste Willstätt: 28.000 € in zwölf Jahren  

Seit 2010 organisieren Sandra und Romy Doll, Irmgard Hetzel und Werner Hetzel unermüd-
lich den Verkauf von gebrauchten Büchern zugunsten von gemeinnützigen Projekten. Seit 
zwölf Jahren unterstützen sie damit soziale Projekte, auch in Zusammenarbeit mit der Bürger-
stiftung Willstätt, der daraus ca. 18.000 € zugeflossen sind. Die Spenden werden zur Unter-
stützung von hilfsbedürftigen Menschen in unsere Gemeinde, die infolge ihres körperlichen, 
geistigen oder seelischen Zustandes auf die Hilfe anderer angewiesen sind, gesammelt. Die 
Bücherkiste unterstützt die Förderung der Kinder-, Jugend- und Altenhilfe ebenso wie die all-
jährliche Weihnachtsaktion der Bürgerstiftung für hilfsbedürftige Kinder. In diesem Jahr wur-
den zusätzlich Mittel für die DRK-Ortsvereine in unserer Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

  

Willstätter Kulturtage   
 
Mit großem Erfolg führt die Gemeinde Willstätt die Willstätter Kulturtage durch. OpenAir-Kino 
am Waldsee in Hesselhurst, Kunstausstellungen, Entdeckungstouren für Neubürger, After 
Work Partys und Theateraufführungen stehen auf dem Programm. Die Bürgerstiftung trägt 
zusammen mit den Sponsoren damit zur weiteren Verbesserung der guten Lebensverhältnisse 
in unserer Gemeinde bei.  
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Spende zum Geburtstag von Richard Willstätter 
 
Die Bürgerstiftung Willstätt erhielt eine Spende anlässlich 
des 150. Geburtstages von Richard Willstätter. Richard 
Willstätter (*1872 - +1942) war Deutscher Chemiker; 1915 
erhielt er den Nobelpreis der Chemie. Seine Forschungs-
schwerpunkte lagen auf den Bereichen der Farbstoffche-
mie, des Chlorophylls und Hämoglobins. Er war Pionier im 
Bereich der Biochemie, insbesondere in der Erforschung 
der Farbstoffe im Pflanzenbereich. Sein Credo war die Er-
forschung der Natur mit schonenden, naturnahen Metho-
den. 
Die Vorfahren Willstätters hatten ihre Wurzeln in Willstätt. 
Der ehemalige Leiter der BASF in Willstätt, Dr. Ing. Karl 
Mahler brachte diese Tatsache, die den Willstätter Bürgern 
weitgehend unbewusst war, wieder ins Bewusstsein der 
Kinzig-Gemeinde. Ein Schriftwechsel Mahlers mit dem 
Willstätter Lehrer, Heimatforscher und Musiker, Wilhelm 
Schadt gibt ebenfalls Aufschluss über die Wurzeln des be-
rühmten Chemikers.  
Die ehemalige Willstätter Bürgerin, Helene Rieger, die inzwischen in der Schweiz lebt, aber 
immer noch guten Kontakt in ihre Heimatgemeinde pflegt, stattete die Willstätter Bürgerstiftung 
anlässlich des 150. Geburtstages von Richard Willstätter mit einer entsprechenden Spende 
aus.  
Doris Freund und Heinz Gerhard Schmidt wurden von der Spenderin persönlich über deren 
Vorhaben informiert. Mit der Zuwendung soll in Willstätt eine Erinnerungsstätte für Richard 
Willstätter entstehen. Hier sollen seine Wurzeln nach Willstätt und sein Wirken in Erinnerung 
gebracht werden. Für die Umsetzung wurde ein kleiner Arbeitskreis gegründet. Die Realisie-
rung des Vorhabens ist für 2023 vorgesehen und wird durch den Steinmetzbetrieb Benz in 
Eckartsweier vorgenommen. 
  
SeSiSta 
 
Selbstbewusst Sicher Stark, hieß das Gewaltpräventionsprojekt der Moscherosch Schule in 
Willstätt. Die Kinder erfuhren hier unter anderem, wie sie Gewalt deeskalierend, selbstbewusst 
begegnen können. Erkennen, Einschätzen und Bewältigen von Konflikt- und Gefahrsituatio-
nen waren die Schwerpunkte dieses Projektes, das von der Bürgerstiftung Willstätt und dem 
Förderverein der Moscherosch Schule gefördert wurde. 
 
 
Kooperationen mit anderen Stiftungen aus der Region  
 
Unter dem Motto: „Gemeinsam sind wir noch stärker“, hat die Bürgerstiftung Willstätt mit den 
Bürgerstiftungen in Kehl und Rheinau, der Stiftung der Sparkasse Hanauerland, der Geiger 
Stiftung sowie der Rheinland Stiftung von Heide und Hans Werner Hilzinger im vergangenen 
Jahr Projekte in Kooperation unterstützt. Hierbei handelt es sich um die Förderung der Jugend- 
und Altenarbeit für die Katholische Gemeinde Hanauerland (Förderung der Anschaffung eines 
Transportfahrzeuges), Schulprojekte des Anne-Frank-Gymnasiums in Rheinau und der Albert-
Schweitzer-Schule in Kehl (diese Schulen werden auch von Willstätter Schülern besucht) und 
der Unterstützung des Kehler Tierheims. 
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Ernährungsführerscheine und Schulpreis 
 
Im Jahr 2022 wurden in Zusammenarbeit mit den Landfrauen wieder das Projekt Ernährungs-
führerscheine an Willstätter Grundschulen durchgeführt und von der Bürgerstiftung finanziert. 
Ebenso brachte sich die Bürgerstiftung mit Preisen für Abgangsabsolventen der Moscherosch 
Schule ein. 
 
 
Brandhilfe Eckartsweier 
 
Ungeahnte Solidarität entwi-
ckelten die Willstätter Bür-
ger*innen. Spenden von ca. 
28.000 € wurden von über 100 
Personen aus der Gemeinde 
ad hoc zur Verfügung gestellt 
und 1:1 weitergeleitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frieder und Magdalena Wendling Stiftungsfonds 
 
Mit notariellem Erbvertrag hatten die Eheleute Frieder und Magdalena Wendling die Bürger-
stiftung Willstätt zur alleinigen und unbeschränkten Erbin eingesetzt. Mit dem Tod von Magda-
lena Wendling im Oktober 2022 entstand für die Bürgerstiftung die Verpflichtung zur Errichtung 
eines Stiftungsfonds als Sondervermögen der Bürgerstiftung Willstätt auf den Namen der Erb-
lasser.  
 
Die Bürgerstiftung Willstätt hat das Erbe angenommen und den „Frieder und Magdalena 
Wendling“ Stiftungsfonds errichtet. Die geerbten Vermögenswerte werden erstmals im Jahr 
2023 in den Jahresabschluss einfließen. 
 
Die Erlöse aus dem Stiftungsfonds sollen nach dem Willen von Frieder und Magdalena Wend-
ling für mildtätige Zwecke zu Gunsten der Bürgerinnen und Bürger von Willstätt Sand verwen-
det werden. Dies betrifft insbesondere die Altenhilfe in Willstätt Sand sowie die Förderung von 
Einrichtungen in Willstätt Sand. 
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Förderung von Projekten 
 
Die Bürgerstiftung Willstätt fördert lokale Projekte in den Bereichen Bürgerschaftliches Enga-
gement, Ausbildung, Bildung und Schule, Kinder und Jugend, Völkerverständigung, Gesund-
heit und Soziales sowie Zukunftsfähigkeit. Außerdem unterstützt sie Bürgerinnen und Bürger 
in Notlagen u.a. durch die Weiterleitung zweckgebundener Spenden. 
 
Spende oder Stiftereinlage? 
 
Wie kann ich helfen? Wie kann ich die Arbeit der Bürgerstiftung Willstätt unterstützen oder ein 
Projekt konkret fördern? 
 
Die Spenden, für die die Spender ab einem Betrag von 300 € eine Spendenquittung erhalten, 
werden direkt und zeitnah zur Projektförderung verwendet. Das Kapital der Bürgerstiftung Will-
stätt stärkt man mit einer Zustiftung ab 1.000 €. Aus den Erträgen dieses Kapitals werden 
gemeinnützige Projekte gefördert. Mittels dem Stiftungssparen kann man über einen Zeitraum 
von mehreren Jahren eine Stiftungseinlage ansparen. Spenden und Stiftereinlage sind steu-
erlich abzugsfähig Ausgaben, die in der jeweiligen Steuererklärung der Spender/Stifter geltend 
gemacht werden können.  
 
Förderzeiträume 
 
Es gibt zwei Förderzeiträume: 
 
Mai - Oktober:  
Der letzte Abgabetermin für Förderanträge für diesen Förderzeitraum ist jeweils der 31.10. 
 
November - April:  
Der letzte Abgabetermin für Förderanträge für diesen Förderzeitraum ist jeweils der 30.04. 
Über diese Projektförderanträge entscheidet der Stiftungsrat. 
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Bürgerstiftung Willstätt 
Rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts 

Am Mühlplatz 1 

77731 Willstätt 

 

 

 

Jahresabschluss 

zum 

31. Dezember 2022 
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Durchführung 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 wurde vom Schatzmeister der Stiftung, Herrn Heinz-
Gerhard Schmidt, aufgrund der Unterlagen der Buchführung erstellt. 

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte nach handelsrechtlichen Grundsätzen unter Be-
achtung der steuerrechtlichen Vorschriften sowie den Bestimmungen der Satzung. 

 

Rechtliche Grundlagen 

Allgemeine Angaben 

Die Bürgerstiftung Willstätt wurde mit Stiftungsgeschäft vom 1. September 2011 von der Ge-
meinde Willstätt errichtet. Sie wurde mit Urkunde vom 10. Oktober 2011 gem. § 80 Abs. 1 
BGB i. V. m. § 5 Stiftungsgesetz für Baden-Württemberg vom Regierungspräsidium Freiburg 
als rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts anerkannt. Die Stiftung hat ihren Sitz in Will-
stätt, Am Mühlplatz 1. 

Die Gemeinde Willstätt hat der Stiftung zur Erfüllung des Stiftungszwecks ein Barvermögen in 
Höhe von 50.000,00 Euro gewidmet. Das Barvermögen ist eingezahlt. 

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

Satzung 

Die Satzung wurde am 1. September 2011 gefasst und von der Aufsichtsbehörde genehmigt. 
Eine Änderung der Satzung wurde vom Stiftungsrat am 04.02.2015 beschlossen und von der 
Aufsichtsbehörde genehmigt. 

Vertretung 

Der Vorstand vertritt die Stiftung gerichtlich und außergerichtlich. 

Der Vorsitzende des Vorstands ist kraft Amtes der Bürgermeister der Gemeinde Willstätt. Die 
weiteren Mitglieder des Vorstands wurden in der Sitzung des Stiftungsrats am 05.03.2020 auf 
die Dauer von 4 Jahren gewählt. 

Vorsitzender Christian Huber 
Stellvertretender Vorsitzender: Helmut Hilzinger 
Schatzmeister: Heinz-Gerhard Schmidt 
Schriftführer: Isabel Parthon 
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Stiftungsrat 

Die Mitglieder des Stiftungsrates wurden von der Stifterversammlung am 5. März 2020 wie 
folgt für die Dauer von 4 Jahren gewählt: 

Vorsitzender: Joachim Parthon Willstätt 

Stv. Vorsitzender: Nicolas Adler Willstätt-Hesselhurst 

Weitere Mitglieder: 

Volker Dietzel  † 18.01.22 Willstätt-Sand 

Gerhard Fuchs Kehl-Bodersweier 

Myriam Schmidt Willstätt-Legelshurst 

Gisela Seidel Willstätt-Eckartsweier 

Sonstige Feststellungen 

Tätigkeitsbereich 
Die Bürgerstiftung Willstätt fördert folgende Zwecke: 

 mildtätige 

 folgende gemeinnützige Zwecke 

 

 Förderung der Jugend- und Altenhilfe § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 AO 

 Förderung von Kunst und Kultur § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 AO 

 Förderung des Denkmalschutzes und der Denkmal-

pflege 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 AO 

 Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung ein-

schließlich der Studentenhilfe 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO 

 Förderung des Naturschutzes und der Landschafts-

pflege im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes und 

der Naturschutzgesetze der Länder, des Umweltschut-

zes, des Küstenschutzes und des Hochwasserschutzes 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 8 AO 

 Förderung des Wohlfahrtswesens, insbesondere der 

Zwecke der amtlich anerkannten Verbände der freien 

Wohlfahrtspflege (§ 23 Umsatzsteuer-Durchführungs-

verordnung), ihrer Unterverbände und ihrer ange-

schlossenen Einrichtungen und Anstalten 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 AO 

 Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf 

allen Gebieten der Kultur und des Völkerverständi-

gungsgedankens 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 AO 

 Förderung der Gleichberechtigung von Frauen und 

Männern 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 18 AO 
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 Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 22 AO 

 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements zu-

gunsten gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher 

Zwecke 

§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 25 AO 

 

Rechnungswesen 
Die Buchführung der Stiftung wird mit Hilfe einer elektronischen Datenverarbeitung, System 
„Lexware“, geführt. Sie entspricht den Grundsätzen ordnungsgemäßer Rechnungslegung. 

 

Steuerliche Verhältnisse 
Die Stiftung wird beim Finanzamt Offenburg unter der Steuernummer 14048/16828 veranlagt. 

Die Handelsbilanz entspricht der Steuerbilanz. 

Die Stiftung ist gemäß § 19 UStG von der Umsatzsteuer befreit. 

Die Stiftung wurde für die Jahre 2018 bis 2020 mit Bescheid vom 26.07.2021 nach § 5 Abs. 1 
Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer 
befreit, weil sie ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen und mild-
tätigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient. 



_____________________________________________________________________________________________________ 
Jahresbericht 2022 Bürgerstiftung Willstätt  Seite 35 von 48 

 



_____________________________________________________________________________________________________ 
Jahresbericht 2022 Bürgerstiftung Willstätt  Seite 36 von 48 

 
  



_____________________________________________________________________________________________________ 
Jahresbericht 2022 Bürgerstiftung Willstätt  Seite 37 von 48 

 
  



_____________________________________________________________________________________________________ 
Jahresbericht 2022 Bürgerstiftung Willstätt  Seite 38 von 48 

 



_____________________________________________________________________________________________________ 
Jahresbericht 2022 Bürgerstiftung Willstätt  Seite 39 von 48 

 

 
 

Vollständigkeitserklärung 
 

 

Die notwendigen Nachweise, die für diesen Jahresabschluss erforderlich sind, wurden von mir nach 

bestem Wissen und Gewissen erstellt. 

Nach meiner Überzeugung sind alle Geschäftsvorfälle in den Geschäftsbüchern der Stiftung und in 

diesem Jahresabschluss erfasst. 

 

 

 

Willstätt, 7. März 2023  

 Bürgerstiftung Willstätt 
 Heinz-Gerhard Schmidt 

Schatzmeister 
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ANHANG 
zum Jahresabschluss der 

Bürgerstiftung Willstätt 

zum 31.12.2022 

I. Allge-
meine An-
gaben 

Die Art der Rechnungslegung wurde den Stiftungen vom Landes-
gesetzgeber freigestellt. Die Bürgerstiftung Willstätt hat sich für 
den Jahresabschluss (Bilanz – Gewinn- und Verlustrechnung) i.S. 
des HGB entschieden. Im laufenden Geschäftsjahr waren 759 Ge-
schäftsvorfälle zu buchen. 

1. Bilanz Über die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
berichten wir wie folgt 

1.1. Aktivseite 
1.1.1. Anlage-Ver-

mögen 
 

1.1.1.1. Grundstücke 
und 
Gebäude 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einbauten in 
Gebäude 
 
 
Betriebs- und 
Geschäfts- 
Ausstattung 

Hausgrundstück Urloffener Straße 5 (Flst. 146/3 Legelshurst) 
Zustiftung der Gemeinde Willstätt am 11.11.2011. Umbau im 2. Hj. 
2011 – Kostenübernahme durch einen Stifter als Aufwandsspende. EG 
und OG vermietet an Arztpraxis und Praxis für Physiotherapie. 
 
Hausgrundstück Amselstraße 12 (Flst. 165/1 Legelshurst) 
Zustiftung des Grundstücks der Gemeinde Willstätt am 22.01.16. Er-
richtung eines 2-Familienhauses im Jahr 2016. EG privat vermietet – OG 
an Praxis für Logopädie vermietet. 
 
Hausgrundstück Hanauer Str. 68 (Flst. 128/5 Sand) 
Kauf am 21.07.2021. Vermietet ab 01.09.2021 an die bisherige Eigentü-
merin. 
 
Einbauküche Hanauer Str. 68, Willstätt-Sand 
Die Einbauküche wurde i. R. des Kaufvertrages vom 21.07.21 übernom-
men. 
 
Betriebs- u. Geschäftsausstattung 
Geringwertige Wirtschaftsgüter Sammelposten 
Betriebsausstattung Immobilien 
 
Die Wertentwicklung des Anlagevermögens und die aktuellen Buch-
werte können dem Anlagespiegel entnommen werden. 
 

 
1.1.1.2. Finanzanlagen Die Finanzanlagen im Anlagevermögen umfassen zum Bilanzstichtag 

folgende Wertpapiere: 
Bezeichnung 

Wertpapier 

Schuldner Anlage- 

Datum 

Fälligkeits- 

Datum 

Betrag 

in Euro 

Sparkassenbrief Nr. 

2010.664628 

Zinssatz: 0,80 % p.a. 

Sparkasse 

Hanauer-

land 

16.06.2020 16.06.2030 100.000,00 
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1.1.2. Umlauf-ver-
mögen 

Sämtliche Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wur-
den zum Nennwert bilanziert. Die Bildung von Einzel- und Pauschal-
wertberichtigungen war nicht erforderlich. 

1.1.2.1 Vorräte Restbestand Stifterhonig: 20 x 5,50 Euro = 110,00 Euro 
                                               29 x 5,50 Euro = 159,50 Euro 
Die Bestände wurden zu Einkaufspreisen bewertet. 
 
Der Heizöl-Vorrat Hanauer Str. 68 in Höhe von 2.899,81 Euro wurde zu 
Einkaufspreisen bewertet. 

1.1.2.2 Forderungen Die umlagefähigen Betriebskosten für das Jahr 2022 des Anwesens Ur-
loffener Str. 5 in Höhe von 6.233,35 Euro und des Anwesens Amselstr. 
12 in Höhe von 3.157,23 wurden als Forderungen gegen die Mieter 
ausgewiesen. Die Nebenkostenabrechnungen für das Jahr 2022 waren 
zum Zeitpunkt der Erstellung des Jahresabschlusses noch nicht er-
stellt. Siehe auch unten 1.2.4.2. 
 

1.1.2.3 Flüssige 
Mittel 

Unter dieser Position wird das bei der Sparkasse Hanauerland Kehl un-
terhaltene Girokonto Nr. 555550 mit einem Bestand in Höhe von 
109.646,19 Euro ausgewiesen. 

1.2. Passivseite 

1.2.1 Stiftungs-Kapi-
tal 

 

1.2.1.1 Grundstock-Ver-
mögen 
Geld 

Das Grundstockvermögen beinhaltet das mit Stiftungsgeschäft der Ge-
meinde Willstätt der Stiftung gewidmete Vermögen in Höhe von 
50.000,00 Euro. 

1.2.1.2 Zustiftungen 
Geld 

Der Betrag in Höhe von 420.345,22 Euro setzt sich aus 345 Zustiftungen 
zusammen, die Stifter bis zum Ende des Geschäftsjahres geleistet haben. 
Im Jahr 2023 wurden 30 Zustiftungen mit einem Betrag von insgesamt 
14.400,00 Euro geleistet. Darunter waren 8 Neustifter. 

1.2.1.3 Zustiftungen 
Immobilien 

Gemeinde Willstätt – Urloffener Str. 5     99.637,31 
Privater Stifter – Umbau Urloffener Str. 5  351.362,69 
Gemeinde Willstätt –  Grundstück Amselstr. 12    70.000,00 
Gesamt:      521.000,00 

1.2.1.4 Zuführung aus 
Ergebnis- und 
freien 
Rücklagen 

Gemäß § 62 Abs. 4 AO kann eine Stiftung im Jahr der Gründung und in 
den folgenden drei Jahren die Überschüsse aus der Vermögensverwal-
tung ganz oder teilweise dem Stiftungskapital zuführen. Von dieser Mög-
lichkeit haben wir in den Jahren 2011-2014 Gebrauch gemacht und damit 
das Stiftungskapital um insgesamt 11.105,89 Euro aufgestockt. In den Jah-
ren 2015-2022 haben wir einen Teilbetrag der freien Rücklagen in Höhe 
von insgesamt 12.548,89 Euro aufgelöst und dem Stiftungskapital zuge-
führt. 

1.2.2. Gewinn-Rück-
lagen -  
Rücklagen für 
mildtätige 
Zwecke 

Die Gewinnrücklagen wurden gemäß den Bestimmungen des § 62 AO ge-
bildet. Dabei wurde von der Möglichkeit gebraucht gemacht, nicht gebil-
dete Rücklagen für das Vorjahr nachzuholen. 
Per Saldo haben sich die Rücklagen im Geschäftsjahr von 110.000 um 
9.000 auf 119.000 Euro erhöht. 
Das Eigenkapital hat sich um 24.000,00 Euro auf 1.134.000 Euro erhöht. 
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Entwicklung der Gewinn-Rücklagen 

Art der Rücklage 

2021 2022 

Zuführung Auflösung Stand Zuführung Auflösung Stand 

Zweckgebundene Rücklagen § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO    30.000,00     30.000,00 

Freie Rücklage § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO 10.000,00 1.000,00 70.000,00 8.600,00 600,00 78.000,00 

Freie Rücklage (Kapitalerhaltungsrücklage) § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO 1.000,00   10.000,00 1.000,00   11.000,00 

Summe Gewinn-Rücklagen 12.650,00 660,00 100.000,00 9.600,00 600,00 119.000,00 

Entwicklung der Sonderposten mit Rücklagenanteil 

Art der Sonderposten 

2021 2022 

Zuführung Auflösung Stand Zuführung Auflösung Stand 

Sonderposten für noch nicht verwendete Spenden 4.219,38 45,64 4.219,38 74,89 4.219,38 74,89 

Summe Sonderposten mit Rücklagenanteil 4.219,38 45,64 4.219,38 74,89  4.219,38 74,89 

 
Für folgende Projekte wurden Beträge für zugesagte, aber noch nicht ausgezahlte Projektförderung 
passiviert: 
„Bäume statt Böller“         3.905,18 
„Ukraine-Hilfe“          1.460,00 
Denkmal „Richard Willstätter“        5.000,00 

 

1.2.4 Verbind- 
lichkeiten 

Es bestehen Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren 
in Höhe von 194.220,12. Verpflichtungen, die nicht in der Bilanz erscheinen 
und die für die Beurteilung der Finanzlage von Bedeutung sein könnten, sind 
nicht gegeben. 

1.2.4.1 Gegenüber Kre-
ditinstituten 

Darlehen der Sparkasse Hanauerland in Höhe von ursprünglich 
150.000,00 Euro für den Neubau Amselstraße 12 wurde im Jahr 2022 
vollständig getilgt. 
 
Darlehen der Sparkasse Hanauerland in Höhe von ursprünglich 
350.000,00 Euro für den Erwerb der Immobilie Hanauer Str. 68 in Will-
stätt-Sand. Tilgung und Sondertilgung im Jahr 2022 in Höhe von 
26.573,17 Euro. Stand am Jahresende: 303.020,84 Euro. 

1.2.4.2 Aus Lieferungen 
und Leistungen 

Rechnung Gärtnerei Bühler aus 2022 für einen gepflanzten Baum in 
der Ortschaft Eckartsweier = 312,44 
 

1.2.4.3 Neben- 
kosten- 
Voraus- 
zahlungen 

Nebenkosten-Vorauszahlungen von vier Mietern für das Jahr 2022 in 
Höhe von insgesamt 9.570,73 Euro. Die Nebenkostenabrechnungen 
für das Jahr 2022 waren teilweise zum Zeitpunkt der Erstellung des 
Jahresabschlusses noch nicht erstellt. Siehe auch oben 1.1.2.1. 

1.2.4.4 Mietkautionen Mietkaution Amselstr. 12 EG in Höhe von 1.500,00 Euro 
Mietkaution Urloffener Str. 5 EG in Höhe von 2.982,00 Euro. 

1.2.4.5 Rechnungs-ab-
grenzung 
Passiv 

Mieten und Nebenkosten für Januar 2023 (Eingang 2022) 
Amselstr. 12 EG = 960,00 
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2. Gewinn- und 
Verlust-rech-
nung 

Über die Gewinn- und Verlustrechnung und die Verwendung der 
Jahresergebnisse im ideellen Bereich, der Vermögensverwaltung 
und des wirtschaftlichen Geschäftsbereiches berichten wir wie 
folgt: 

2.1. Ideeller Bereich 
2.1.1 Einnahmen  

2.1.1.1. Spenden Geldspenden gegen Bestätigung: 11 Spenden = 4.370,00 Euro 
 
Zweckgeb. Spenden gegen Bestätigung: 202 Spenden = 48.801,30 Euro 
Darunter: 
Bäume statt Böller: 1 Spende – 100,00 Euro 
Ukraine-Hilfe: 35 Spenden – 14.043,30 Euro 
Brandhilfe Krone: 124 Spenden – 23.725,00 Euro 
Adventskalender: 36 Spenden – 5.000,00 Euro 
Denkmal Willstätter: 1 Spende – 5.000,00 Euro 
 
Geldspenden ohne Quittung Aktionen: anl. Honigverkauf/Orangenverkauf 
= 132,10 Euro 

2.1.1.2 Auflösung Sonderpos-
ten und Rücklagen 

Die im Jahr 2021 eingenommenen Spenden wurden zum Jahresende 2021 
mit einem Teilbetrag in Höhe von 4.219,38 Euro als Sonderposten mit 
Rücklagenanteil passiviert. Dieser Betrag wurde im Jahr 2022 aufgelöst. 

2.1.2 Ausgaben  

2.1.2.1 Zuwendungen für Pro-
jekte 

Im Jahr 2022 wurden insgesamt 25 gemeinnützige und mildtätige Pro-
jekte mit einem Gesamtbetrag von 76.951,10 Euro gefördert. 

 

2.1.2.2 Sonstige Kosten Porto: 170,00 
Software: 165,45 
Repräsentationskosten: 808,89 
Internet: 47,88 

 

2.2. Vermögens-Verwaltung 

2.2.1 Einnahmen  
2.2.1.1. aus 

Kapitalanlagen 
Aus Kapitalanlagen des Anlagevermögens (Sparkassenbriefe – s. 
oben 1.1.1.2) und des Umlaufvermögens (Girokonto – s. oben 
1.1.2.2) wurden insgesamt 1.729,17 Euro Zinserträge generiert. 

2.2.1.2 aus 
Vermietung 

Vermietung der Immobilien (s. oben 1.1.1.1) 
Urloffener Str. EG = 12 x 1.216,00 =                                    14.592,00 
Urloffener Str. OG =  12 x 1.376,00 =                                  16.512,00 
Amselstraße EG = 12 x 755,00 =                                             9.060,00 
Amselstraße OG = 12 x 820,00 =                                            9.840,00 
Hanauer Str. 68 = 12 x 795,00 =                                             9.540,00 
 Zusammen =                                                                            61.273,17 
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2.2. Vermögens-Verwaltung 

2.2.2 Kosten  
2.2.2.1 Instandhaltung 

Urloffener Str.  
Störungsbeseitigungen/Instandhaltung Aufzug         2.201,76 
ISDN-Erweiterung Notruf Aufzug                                  1.112.65 
Insektenschutzrahmen OG                                             1.598,17 
Reparatur Eingangstüre                                                      213,31 
Gesamt:                                                                              5.125,89 

2.2.2.2 Instandhaltung 
Amselstraße 

 

2.2.2.3 Instandhaltung 
Hanauer Str. 68 

Heckenschnitt                                                                       430,00 

2.2.2.2 Instandhaltung 
BGB 

Reparatur Rasenmäher Amselstraße                                212,54 

2.2.2.4 Zinsauf-wen-
dungen 

Darlehen Sparkasse Kehl Amselstr. 12  –               228,40Euro 
Darlehen Sparkasse Kehl Hanauer Str. 68 –        2.926,83 Euro 
 (s. oben 1.2.4.1) 

2.2.2.5 Abschrei-bun-
gen 

Siehe Anlagespiegel                                                         25.060,00 

2.2.2.6 Nebenkosten 
Geldverkehr 

Kontoführungsgebühren Darlehen                                    17,50 

2.2.2.7 Rechts- u. Bera-
tungskosten 

 

 

2.3. Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

2.3.1 Einnahmen  
2.3.1.1 Verkauf Honig Die Erlöse in Höhe von 5.580,00 stammen aus dem Verkauf von 

620 Gläser „Stifterhonig“ an Institutionen und Privatpersonen. Der 
am Jahresende noch nicht verkaufte Honig wurde aktiviert. S. Um-
laufvermögen Ziff. 1.1.2.1 

2.3.1.2 Verkauf Orangen Der Erlös in Höhe von 2.000,00 Euro stammt aus dem Verkauf von 
800 Beutel = 1.600 kg Orangen in der Vorweihnachtszeit. 

2.3.2 Kosten  
2.3.2.1 Einkauf Honig Einkauf Honig - Insgesamt 3.456,58 Euro 

2.3.2.2 Einkauf Orangen Einkauf Orangen 1.100,00 Euro 
Der Lieferant hat eine Zustiftung in Höhe von 1.000 Euro erbracht. 

 

2.4 Ergebnisverwendung 
2.4.1 Ideeller Bereich Nach Ergebnistransfer von der Vermögensverwaltung in Höhe von 

23.304,69 und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb in Höhe von 
2.721,08 wurde ein Betrag in Höhe von 74,89 als Sonderposten mit Rück-
lagenanteil (Verwendung in 2023) passiviert und die restlichen Über-
schüsse in Höhe von 5.330,34 der freien Rücklage zugeführt. 

2.4.2 Vermögens-verwal-
tung 

Nach Ergebnistransfer an den Ideellen Bereich in Höhe von 23.304,69 
wurde der restliche Überschuss der freien Rücklage in Höhe von insge-
samt 2.967,32 und der Kapitalerhaltungsrücklage in Höhe von 1.000,00 
zugeführt. 

2.4.3 Wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb 

Nach Ergebnistransfer an den Ideellen Bereich in Höhe von 2.721,08 
wurde der restliche Überschuss in Höhe von 302,34 der freien Rücklage 
zugeführt. 
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Kontakt und Ansprechpartner der Bürgerstiftung Willstätt: 
 
 
 
Bürgerstiftung Willstätt 
Am Mühlplatz 1, 77731 Willstätt,  
Telefon: 07852 43-0 
info@buergerstiftung-willstaett.de 
www.bürgerstiftung-willstätt.de 
 
Joachim Parthon 
Vorsitzender Stiftungsrat 
Tel.: 0151 12613198 
joachimparthon@t-online.de 
 
Christian Huber 
Vorsitzender Stiftungsvorstand 
Tel.: 07852 43-300 
christian.huber@willstaett.de 

 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie auch die Homepage  
der Bürgerstiftung Willstätt unter 

 

www.bürgerstiftung-willstätt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bankverbindung  

Sparkasse Hanauerland 
BLZ: 664 518 62 
 
Kontonummer: 555550 
IBAN: DE70 6645 1862 0000 5555 50 

mailto:info@buergerstiftung-willstaett.de
http://www.bürgerstiftung-willstätt.de/
mailto:joachimparthon@t-online.de
mailto:christian.huber@willstaett.de
http://www.bürgerstiftung-willstätt.de/
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